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(Fortsetzung.)
Fräulein Hancock räufperte sich; se

war nie m oer giercyen Lage gewesen
und konnte daher nicht aus Erfahrung
sprechen. Gern hätte sie dem jurnpn

'Nädchen eine eindringliche Vorlesung
darüber gehalten, wie unpassend und
wenig iittlam es fei, das männlich

.Scschlecht so an sich zu ziehen, aber die
vorir mouren nicht über ihre Lippen.

Wit leicht hätte sie damit alles verder-
ben können.

Seit sie das Lambertsche Haus be.
treten hatte, tobte der Dämon der
Ordnung i,i ihrer Brust und die sieb.'N

:usei oer gruyzayrsputzerei. von de
nen jeder in der rechten Hcind ein

Seife und in der linken einen
Scheuerbesen hat, ließen ihr keine

uhk. Das Haus mit seinem ganzen
,)uveyor, von oem zerrllienen laioae
.zug bis zu dem für die Kaden be,

stimmten Schellfisch, von Susanne ins
.su 'yrer yerrm, uvle eine undeschrelb

liche Anziehung auf Fräulein Hancock
uus. 'suiannes andsardenes, imqe
psegtes Haar, ihre niedergetretenen
schuhe, ihre Arbeitskraft und ihre

.ioran,cye unsaylgleit waren ZZran
ziska nicht entgangen. Im Geist falte

.lie jie ,cyon cus dem Dienst .'jagt.
Abcc Fanny und ihren Vater zurecht

zubringen, im Haufe aufzuräumen und
.sämmtliche Angelegenheiten der Lam-- .
berts zu ordnen das schien ihr ein
Werk, nach dessen Vollendung sie sich

hätte sagen können, sie habe nicht um- -,

sonst gelebt.
Sie müssen natürlich selbst am en

wissen, was Sie wollen. Ich wllr-l- e

nur an Ihrer Stelle keinen über-eilt-

Entschluß fassen. Aber wie auch
Ihre Entscheidung ausfallen mag. so
werden wir beide doch hoffentlich im.

'mer gute Freunde bleiben. Sie find
noch zu jung, um alle
sorgen und die Leitung der Dienst-'bote- n

zu übernehmen, und wenn ick

Ihnen irgendwie mit Hilfe und Rath
teistehen kann, so, bin ich gern dazu
bereit."

Sie sind sehr gütig."
Wenn ich Sie wieder besuche, kön-ne- n

t
wir einmal recht lange mit einan-de- r
plaudern; meine Erfahrung in der

.Hcusmirthschaft dürfte Ihnen nützlich
'sein. Wollen wir nicht gleich einen
2ag festsetzen?"

Fanny war es zu Muthe wie einem
vgr,, oer oem Jager ins Wetj p'

angen ist und der nur das eine wilde
verlangen hegt, frei zu werden.

Aloniag nein, da bin nie
! hindert was Qm Dienstag vor ist

..'E io) nocy nicyi es wird in
'besten fein, wenn ich 3mu schreibe.

Ich habe für die aan nächste Wo
'che keine Verabredung: bestimmen Si:
i welchen Tag Sie wollen. Was für

einen grogen marten Sie haben!
Möchten Sie ihn besehen?"

,
' Ja; ich will warten, bis Sie Ihren

'ipin yoien.
' Ich gehe fast immer ohne Hut hin- -

'us; kommen Esie hier durch die Sei
ktenthür."

Bei dem Gang durch den Garten
jsiel Fräulein Hancock manches auf.
oaa ne ,icy wohlweislich merkte. AlZ
sie. am Küchenfenster vorbeikamen,

! schaute ein aufgedunsenes rothes Ee- -
!1icyi yeraus. hinter dem Susannes
bleicher Schatten sichtbar wurde.

Haben Sie den Mann am Fenster
c'yen. oer mich so frech angeglotzt

qaik fragte Fräulein Hancock ent-rüst-

Ja; es muß wohl der Klempner
'gewesen sein; er kam heute früh, um
lr.ach dem Ofenrohr zu sehen," ent-- i
Segnete Fanny in Todesangst. Ist

Idas Ihr Wagen, der draußen wartet?
'Vielen Dank für Ihren Besuch. Ge-.w- iß

ich werde schreiben."
Athemlos lief Fräulein Lamber:

squer über den Rasen ins Haus zurück.
IJm Bibliothekzimmer setzte sie sich an
,den Schreibtisch, nahm Feder und Pa-pi- er

und schrieb wie im Fluge etwa
'folgendes:
f Mein lieber Herr Hancock!

Ich habe schon verschiedene Brieke

'n Sie geschrieben und wieder zerris-!,se- n.

weil ich nicht die richtigen Worte
ksinoe .... Heirathen kann ich Sie
! NUN- - und Nimmermehr; ich glaube, ich
werde gar nicht heirathen, wenigstens

j noch lange, lange nicht. Ich hege die
i größte Hochachtimg für Sie; mein Va-',t- er

sagt, Sie sind der beste Mensch auf
, Erden. Warum sollten wir nicht im- -;

in Freunde bleiben? . . . Die Welt ist

t

schrecklich, und es gibt so wenig wirk-- j
lich nette Leute ....Sie wissen schon,

i wie ich'ö meine", und 'o weiter.
Es ging noch vier Seiten so fort

und die Unterschrift lautete:
. Immer Ihre aufrichtig ergebene
' Fanny Lambert."

Wir können versichern, daß Frälein
Hancock während des ganzen Besuche

'bemüht gewesen war. die Werbuna ib- -

'

. 3 ra.w.-- a r- - f it '"r .; jiuuci, u uici in iqren rasien
liano, oei Fräulein Lambert zu unter-.stütze- n.

' Aber als James Hancock den
obigen Brief erhielt. wa7 es seine feite
Aebzeugung, von der er sich auch .,

! toiler abbringen ließ, daß stii-- ,

,Vster di, Each, K,r,itlt bail uns
1

...

i

Zwar nicht unbewußt, sondern :us
voewiutger Absicht.

Als Fanny den Umschlag geschlos-se- n

und die Marke anfgcklebt halte,
ging sie selbst an den Kasten, um dcn
Brief hineinzustecken. Bei ihker Rück,
kch? fand sie Leavesley im Wohnzim-me- r.

wo er auf sie wartete.
32. Kapitel.

A n, Ziel.
seitdem Verneedes Sendung so

kläglich ausgefallen war. befand sich
Leavesley in höchst niedergeschlagener
Stimmung.

Doch, wenn im Leben eines Men- -
schen die Ebbe ihren niedrigsten Vunlt
erreicht hat, tritt gewöhnlich eine Wen-dun- g

ein. Bei Leavesley war jetzi
sckon lange Ebbezeit, und man sah eö
den weiten, schlammigen Strecken. V;
verödet dalagen, nicht an. daß sie bald
von mächtigen überflut
jein wuroen.

Die erste Sturzwelle war am Mor- -
gen jenes Tages mit der Post ange- -
rommen. feite bestand in einem Brie!
seines Onkels, der also lautete:

Gordon Square,
Lieber Frank!

Ich habe einen kranken Fuß und
mu zu ett liegen, sonst würde ch

Bitten, mir vorzusprechen.
Gib mir die fünf Pfund miede

Vor Jahren habe ich ein Testament
ausgeietzt. worin ich D,r zweitausend
Psund vermacht habe. Diese Urkunde
vernichte ich letzt und treffe andere
Verfugungen.

Die Sache steht nämlich so: TiA oe
denke noch nicht so bald zu sterben.
und Du kannst die zweitausend Pfund
ebenso gut jetzt schon bekommen, und
Dir damit aufhelfen. Gehe zu Bridgr-wate- r;

er wird Dir den Betrag in ÄZ-ti-

der Großen Westbabn" einbäu.
digen. Folge meinem Rath und

sie nicht, die Papiere werden noch
steigen. Doch das kannst Du machen.
wie Du willst, sie stehen zu Deiner
Verfügung.

Dein Dich liebender Onkel
James Hancock."

Zweitausend Pfund!" jubelte Lea- -
vesley. Hurrah!"

Er verzehrte sein Frühstück mit dem
größten Appetit, ohne zu wissen, was
er aß. und während er noch damit be- -
chafklgt war. kam die zweite Slurx- -

welle. Fräulein Lambert schickte lie:
Eben erst finde ich Deinen Brief.

Bitte, besuche mich, sobald Tu kannst;
icy muv 'ir eine gute Nachricht mil.
theilen."

Fanny." rief der Maler, als sie das
Wohnzimmer der Lorbeeoilla betrat
(sie hatte, wie wir wissen, ihren Bri. f
in den Kasten gebracht.) Denke it.

ich habe heute früh zweitausend
Pfund bekommen."

Ist es möglich! Von wem
denn?"

Von meinem Onkel."
Von Herrn Hancock?"
Ja. Er wollte sie mir erst in sei-ne- m

Testament vermachen und hat sie
mir statt dessen schon jetzt gegeben."

Wie gut er ist." Fanny war i i:
Begriff, noch etwas zu sagen, schwieg
aoer ooch lieber

Das ist meine gute Nachricht.
suyr eavesiey sort. Und was
deine?"

Ja denke dir nur Vater tst
verlobt."

Er will heirathen?"
Ja. ein Fräulein Pursehouse; si

ist schrecklich reich."
Im ersten Augenblick begriff Lea

vesley gar nicht, wie wichtig dics
Neuigkeit sur ihn war. Dann gin
ihm em Licht auf. Sobald Zsann.,Z
Baier veriorgt war, stcnd ihr ja fr:,
tu yeiilliyeii, wen lie wollte.

Die beiden Liebende,, saßen zusam
men aus dem Sofa.

Fast ware, mir das er, aebro- -
j. r, v..
uicn, tu vu gar nicyi aniworieieii.
lästerte Leavesley in Fannys Saar

hinein.
Der Brief steckte die ganze 3i

über auf dem Anrichtetisch in der Kll--l
hinter einer Schüssel," erwidere

Fanny in träumerischem, glückseligem
on.

icy bei

Und als der alte Verneede kam.
warst du ; gleichgültig wenigstens
hat er das behauptet.

Verneede? Der ist ja gar nicht
dagewesen.

Wirklich nicht?"
Noch nie in seinem Leben."
Er hat mir aber doch erzählt, t

habe dich gesehen und dir gesagt, ich

gige nach Amerika; es sei dir ab'.--
ganz einerlei gewesen. -

Was für eine abscheuliche Lüg:!
Es ist kein wahres Wort daran."

El wird es wohl geträumt haben,"
meinte Leavesley, dem Zweifel an
Verneedes Wahrheitsliebe ufzusteigzi
begannen. Es thut nichts, mir ist es
jetzt einerlei. Komm, schmiege dich fest
an mich, Fanny!"

Die Punkte sollen Küsse bedeuten;
ick weis nicht, wie man sie anders
drucken .önnte.

Eine Weile schwiegen Leide im
Uebermaß des Glücks.

Nur eins verstehe ich nicht, beaann
Leavesley wieder. Wie ist nur
Bridgewate? dahintergekommen?"

Aridgewater?"
Ja: er hat der Tante erzählt, da

wir zusammen im Epping Forst n,

nur hat der alte Narr gesagt, wir
seien im Zoologischen Garten gewf
ftn."

' (Schluß folgt.)

Jehde.
Roman von A. v. K l i n k o w .

st r oem.

(Fortsetzung.)

Im dämmerigen Schneelicht fuhr
die junge !rau Urta einsam ihres
Weges und grübelte über das nach,
was sie gehört hatte. Es drängte sie,

ihren Manu zu freuten: ctanii daö

V du

ist

ist

mit
(

er

glitt
er i,

am

zu

wahr sein? wuktest daß du die da ohnegleichen. Obgleich er fest auf
untcn in Niidischken Aber d'.'l eldbeutcl zu sitzen pflegte.
als vor ihm stand, der er ihr Wehet willig das
Muth. Sie fürchtete förmlich da- - Weid in Strömen lunanöflieszen las.

vor sich zu verkleinern, sen. Nach einer Weile ging er hinter
und sagte nur: 3dy dabe ein Pferd und schon einlenkend:
getauft, d. h. du mir das Weld interessierst du dich nur so

dazu denn in meiner ikaise i't oieic? '.'ingetegeiiycit k'

wieder einmal Ebbe.
denn, mein Herzchen?

Zivölfl,ui:d?rt Mark.

gebot.

bist wohl nicht bei Trost! So
viel für eitlen Schinder? Ta wird
sich noch etwas abhandeln Wer I ms In, als ä'odeii zu schlagen.

zwölshundrrt verlongt, auch
schließlich mit sechshundert zufrieden.

Ich mag nicht bandeln. Es ein
Staat-Zgau- l und ich das An

Wem'

er
er

er
Dem Rudischker. dasz ütfahl bei

ich da abstreichen ndcrn gluckliche Hcknd

möchte
Warum da Sein?

hellen gebieterischen hefteten
sich scharf auf Gesicht.

eil die Hellenitadts Arme sind,
sich von benachtheiligt suhlen.
yne wiino.

Wirklich, Michael? Tu baust doch
deine große Sägemühle neben
oie iyre, uno oas lleine
Werk niuß dabei bankerott

den Anforderungen nicht
genügen, und nur Pakte die Lage.

Wusztest du nicht, daß du sie damit
riiinirtt'ii'e'

n.

in Konkurrenz ei,
und an dir

hi Kirtnh üf 8 I
. . w W V I k IV tVI,t ' ' , ' '

in Welt. Tie Strömung Zahlmi,;
Aller- -

sich in .
zwischen

ich gehe Jdce ytet:, llrta
auch hier Interessenten in

Stromgebietes einem Wan
5u vereinigen, das

gungszissern die Holz
preis? diktirt.

Wußtest du, das? dii ruiniertest?
wiederholte beharrlich, Sfünf

nehmen, das den Zweck haben
abzulenken.

Was siillt eigentlich ein,
verhören? fuhr

aus. Bin ich Mecl,cnschaft schuldig?
llrta nicht cinschüch.

lern: Zum wenigsten habe ich als
deine Frau das Recht, auf eine chr
liche eine ehrliche
verlangen, dir wür
de, der Fragende warst.

Also denn! ja! ja! ich

wie konntest Tie sind ohne
hin arm.

durfte für nicht
tracht kommen,
send,. Interessen Spiel- - sind,
denen man die ganz Schwachen
Unfähigen ausmerzen
dem die Leute unten weg

Möglich, daß Hast,

lachend
Urta setzte

bist großmüthig,
hinterher wird dich reuen.

aber
scherzte

itreichelte

nicht

aber
Brillanten

erkaufen damit
hc:be

Seite aber Urta erwidarte
Gut! dann

Ich würde mich schämen,
Schmuck trcigen,

daß unmittelbg'
Menschen sind, durch

Morgen
nach dem

kauft hast.
würde Hälfte

Werthes
Einerlei.

kein LumMlzkitm.

natürlich gescherzt würde
solch Thorheit direkt verbieten.

Hast Schmuck geschenkt
nicht

Weitn habe aber
nlii), dann ßeiiütt

kaiiu damit ivill.
seine,,. Schob herao

horte i'.V'l'cnziiiinier
fehl kommen!

Vormittag Elfiihrzuge bereit
nalteii.

Eudrulat jungen Zrau
gegenüber einer Nachgiebigkeit

sehr

ruinirst?
sank

sclbbsi
fragte,

mußt Warum
geben,

Wieviel

machte

gerade

!uoi'chter
werden.

Weil mochte,
aller andern groß und

dastehst, weil
mehr Ehre einbringt, einem Feinde

jiolucn cmiÄ vaupt sain
lassen.

mein Kindchen,

saliioern.
Aber slolz jeden

guten Eharakterzug.
entdeckte, schmückte selbst förmlich
damit empfand dann, daß auch

begreifst, Frau allein
nichts gehabt

nicht?
Augen

gerade

konnte

habe.
wünschest wirklich?

Hals zuthunlich
troyes tttnd

Tann Sache mal
bejchlafen überlczen. wäre
vielleicht nicht

tapelplah ,'udischker Müh- -

lenterrain vergrorn, aber, weikt
suiitzelmtauseiid ihnen

immerhin Boden
Tas kein Pappenstiel.

verduft
nimmst einem Jahr sicher

Wer nicht Zehnfache Pferd?
kann, wird beifeite geschoben bewillige glatdveg.

rtphn'i.ft kannst meraeii Anmri.
mein?,,,

Zeit Zug Große. holen.
orten bilden Jd. daiinnii,k mehr

stark
nächsten Morgen ihres Mannes

groszen

Betl,eil:
normiert

mich

Arbeitszimmer mWcld-schran- k

kramte Eouponbögen
Kassenscheinen.
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Cincinnati. 12. Juni.
Berry an Branbam.

Lot Glover-Berr- y Un.
terabtheilunz Wyoming.

George Hornung an Edward
Hollander, Stück Land in Sektion
18 Colerain Township.

Mary Carpenter an George
Hornung jr Lots No. und 03 in
Giles Richard? Unterabtheilung
Colerain Township.

Josephine Dicketson an JameS Nu.
difill. Lot No. Wm. Ander,
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89 36 bei 173.48 Fuß. mehr oder we
Niger, der Nordseite der Catherine
Straße. Fuß westlich von der
Harvey
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coloring blossoms.

Ad'lni,
21L.50

Jacob

Achten

ferner

167.21
Avenue.

Bictor Abraham an Therese A.
Strauß. 90 bei 195.35 Fuß an der
Nordseite der Marion Avenue. 250
Fuß östlich von der Reading Road.
SI.OO.

Therese A. Strauß Bictor Abra
ham. dasselbe Eigenthum. ZI.

Edna G. Murphy an Samuel 2.
Anderson, Lots 21. 22 und 23 von
der Walnut HillS Syndikat Unterab
theilung. 51. "

Harry E. Langdon And. an .kie

B. nd O. S. W. Eisenbahn-Gese- ll

schaft. 6.84 Acker Land in Sektion 34
den Columbia Township in Notwood.
51.00.

Myra E. Langdon an Harry .
Langdon einen ungetheilten Antheil

einem Stück Land in Sektion 35
von Columbia Townsbip. . v

E. ö. Hoffeld an Hattie L. Sache.
38 bei 120 Fuß an der Westseite der
Fairdiew Avenue., ZI.

John A. Bitt an The G. A. Beters
Realty Co.. 40 bei 154 Fuß an der
Nördseite der Colerain Avenue. 120

scrS Addition zu ddystsn. Fuß östlich von der Jerom, vmue,
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Eugenie N. Moreton an Moody M.
arden. 50 bei 165 Fuk an der West.

seite der iincaid Road in Pleasant
ivge. $1.
Eugenie R. Moreton an Clarence

M. Harden. 60 bei 164 Fuß an der
Mst,elte der tttncaid Road in Pleus
am ivge.

color

Eugenie N. Moreton an Lourctia
Solt. 50 Fuß an der Westseite der

mcaid Noad m Pleasant Ridge. Li.
Ma on FerrtS an Nora Murphy.

40 bei 150 Fuß an der Nordseite der
Eastern Avenue. ZI.

Frederick H. Hazenfeld an Birail V.
vaigy, von Lot 20 in Schuster
& Wilson's Unterabtbeiluna von
Oakley. 51.

Birgil P. Haigh 'an JmeS N.
Gamble, dasselbe Eigenthum. ZI.

William R. CollinS an M. Paul
Magly. 20 bei 88 Fuß an der Süd- -

feite der Findlay Straße. 30 Fuß öst.
lich von der Bell Straße. 51.

George H. Lea u. And. an Morid
Altman. 33 Fuß an der Ostseite der
Bogart Avenue, Fuß von S. 53200
det Fotest Avenue in Avondake. $1.

Emilie L. Heine an Clatence tt.
Frohliger. Lot 21 in CbarleS M.
Steele's Unterabtheilung an der Ada
stroke. $1.

Clarence B. Frohliger an Carrie t.
dasselbe Eigenthum., $1.

Slendale Cemetery Assn.. 10 Hitt
Land in Sektion S in Svrinaeld
sowniyip. $1.

Frank M. Coppock an Edwards
Ritchie, Theil von LotS 15 iind 17 in

. G. Skahl'S Untetabtheiluna. $1.
Monte I. Goble an Amy F. Joncv.

ayeil von Lot 5 in S. Cloon'S Untet,
cbtheilung in Avondaler $1,

Hatty W. Bohley an Gertrude
Clark, Lot 11 in Thomas
unterabtheilung in CleveS. $1.

Frank A. Zimmerman an Mickael
T. Kuhn. 50 bei Fuß on der
We eite der Langley Avenue. 496
Fuß nördlich don der Mitchell Avenue
$1.00.

Joseph chwegman on Frank A.
Zimmerman. Theil von Lot 4 in Da
vid Brown'S in St. Bernard.
$1.00.

Lothringer an Harrn C
Hanseman. S in John I. Rack's
unterao deiluna in Cheviot. 1.

It4UU.

.. .. Met'S

C i n c k n n a t i 12.
Hypotheken.

I. on Detma
nen: a. uns . A. von Äentce. Ob o.

Herbert L. Pachoud
e i. una 2). Co. $3500,

Jsadore Fradkin an Abraham
$cXl.

Co. an M. B.
$3000.

natural always

yellow

Juni.
Neue

Svrinz

Senate Realty Mills.

William R. CollinS an Eaale S.
und L. A. $3500.

Nicholas Fzeth an Rutb Martv.
$600.

Frank Groß an Samuel D.

Ernest W. Sailey an C. :id Co.

u

L. A. $3500.
George C. Piel an Henry Juegling.

$500. .
,

Harry Russo an Clinton L. und B.
Co. $4000.

Rose Aaron an Cosmopolitan B. u.
S. Co. Z2000.

JuliuS Zorn an Corryville B. und
L. Co. Z250. '

Laura Boyer an E. M. LmaK-- s. -

$283.75. '

JameS Malone an Milkord B. und
L. Co. Z1500.

Hattie L. Sachs an Odeon L. ll.
Co. $3000.

Edwards Ritchie an Frank M. llov
pock. $1800.- -

CroK 5,.
Cordes. $783.80.

M. Baul Maal an Garfield No. 2
L. und 58. Co. $3000. .

Morid Altman Bearl Market
Bank. $3400.

Virginia B. Murrar, an Guarantee
Deposit Co. Z000. '

Lena L. Lersch an Gilt Edge B. und
531 nördlich

I
Co. '

vroyiiger.

Archer's

Nachlaß

Cooper.

JameS C. stidd an Southern Cöo
Savings Bank Co. 3500.

Airgil P. Haiab an Frederick L.
Hazenfeld u. And.. $1000.

Mary E. Tracy an Southern Obis
L. T. Co. $3000.

Michael T. stubn an ftrnnf 0k i,.
The Slendale Cemetery Co. an The

I
merman. $825.

120
t

Elizabeth
Lot

.

.

Hollander

an

!g.

Fredericks an Ferdinand

an

und

Gertrude Clark an Miami Ton,.
ship B. und L. Co. $750.

Tttilgte Hypotheken. '
John TiageS an Clark Str. L. und

B. Co. $2000.
Ella M. Fuller an Centennial K..ÜL

$6500.
Mary Fischer an Eaale S. und C

A. $2250. ,

Laura Smith an Samuel D. Co?
per. $1100. '

Dieselbe an Eaale S .und L. Ä.
$3500.

Heim für Unheilbare an Vrovide.it
saving, B. und 2. Co. $11.500.

Rose Aaron an Busineß MenI A.
A. nd L. E. $1500.

Kate Miller an.Northwestern B. u.
L. Co. $3250. .

Monte I Goble an Columbia B.
und S. Co. $18.500.

Myr, lk. Langdon an I. D. Creed.
VAW.

Alois Langdon an John L.
QtutUittutiumt . ISinsthff. man. $zu,uw.

Edward

I mt ct i n cm . nuui. tj. vull"m 0 X4. UU

und L. Co. $2200.
Derselbe an Clara Saarmann.

$300.
Philip George an Vtice Lill A. u.

. lio.
John P. McNamata 'an Cin?

WorkingmenS Club B. und L. Co.
5500.

Wm. R. CollinS an Colerain Ä.
und L. Co. $2500.

Sagl,

Saida W. West an C. OcbS.
$3000. , .

George Burger an German Amerk
can Commercial Savings Bank.
$uUUÜ r

Ledine an VeovleS S. und $.
tt0. 54000. -

Patrick H. Moore an Enden V. .

i
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